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MINT in Schulen und 
in der medialen 
Darstellung

In einer viel genutzten Me-
tapher heißt es, ein Bild sage 
mehr als 1000 Worte. Bilder 
können in kürzester Zeit 
Sachverhalte verdeutlichen 
und komplizierte Zusammen-
hänge schematisch abbilden, 
was so zum besseren Ver-
ständnis sowie zur Veranke-
rung im Gedächtnis beiträgt. 
Belegen lässt sich dieser 
erstmals nachweislich 1927 
als „One Picture is Worth Ten 
Thousand Words“1 in einer 
Werbung verwendete Spruch 
mit der menschlichen Wahr-
nehmung und Informations-
verarbeitung im Gehirn. „Der 
Sehsinn liefert uns rund 80 
Prozent aller Informationen 
aus der Umwelt, die wir im 
Gehirn verarbeiten“2 – so 
wird deutlich, dass sich In-
halte, die sich wiederholen, 
stärker eingeprägt werden 
und so im Unterbewusstsein 
abgespeichert werden. Wird 
man also immer wieder mit 
derselben Information (z.B. 
dem männlichen Ingenieur) 
konfrontiert, manifestiert 
sich dieses Bild. 
1 http://www2.cs.uregina.ca/~hepting/
projects/pictures-worth/
2 https://www.planet-wissen.de/natur/
sinne/sehen/index.html

Abbildung 2: gelb = weiblich, rot = männlich

Abbildung 1: gelb = weiblich, rot = männlich
Es wird zu einer Art Selbst-
verständlichkeit, welche 
dazu führt, dass man selbst 
eine ähnliche Form der Dar-
stellung wählen würde.

Bildersuche mit den Be-
griffen „Maschinenbau stu-
dieren“ oder „Ingenieur“ 

Um zu verdeutlichen, wie 
sehr unsere Bildwelten noch 
von klischeehaften und we-
nig diversen Darstellungen 
geprägt sind, wurde ein 
kleiner Selbstversuch durch-
geführt. Abbildung 1 (linke 
Seite oben) zeigt die ersten 
Suchergebnisse bei Google 
mit den Worten „Maschinen-
bau studieren“ und Abbil-
dung 2 (linke Seite unten) die 
Stockfoto-Plattform „iStock“ 
mit dem Suchbegriff „Inge-
nieur“. 

Alle roten Punkte markieren 
männliche Personen und alle 
gelben Punkte markieren 
weibliche Personen. In der 
„Punkteschema“-Visualisie-
rung wird schnell deutlich, 
wie groß das Geschlechter-
Ungleichgewicht in der je-
weiligen stichprobenhaften 
Suche zu den oben genann-
ten Schlagworten ist.

Punkteschema zu Abb. 2: gelb = weiblich, rot = männlich

Punkteschema zu Abb. 1: gelb = weiblich, rot = männlich
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